
              

 

     

 
 

                 
 

 
 

 

 
   #wasgehtmit

methodenblatt
– Kinderrechte Bingo –

Alter: ab 8 Jahren

Zeit: ca. 20 Minuten 

Teilnehmende: bis 15 Personen

Material: Selbst erstellte Bingo-Vorlagen, Stifte

Setting/Ort: Indoor

Die Methode kann sowohl zum Einstieg als auch 
zum Abschluss der Lernsequenz verwendet werden. 
Zum Einstieg eignet sie sich, wenn bei den Kindern 
schon Grundlagen zum Thema vorhanden sind. Zum 
Abschluss, um das Thema rund zu machen und in 
der Auswertung nochmals Bezüge zum Gelernten 
herzustellen.

Ziele:

Quelle: Handbuch „Wie Vielfalt Schule machen kann“ – Berlin 2011 Starke Kinder machen Schule (FiPP e.V.)



www.wasgehtmitmenschlichkeit.de

Alle Teilnehmenden erhalten die Vorlage Kinderrechte-Bingo. Auf ein Zeichen hin 
begeben sich die Teilnehmenden auf die Suche nach anderen Gruppenmitgliedern, die 
die Fragen auf der Bingo-Vorlage beantworten können. 

Ziel ist es, dass am Ende zwei Reihen (horizontal/vertikal/diagonal) auf der Vorlage 
ausgefüllt sind. Die Antworten sollen von unterschiedlichen Teilnehmenden kommen. 
In die jeweiligen Felder tragen sie die Antwort und den Namen des/der Teilnehmenden 
ein, der/die die Antwort gegeben hat. Wer die Aufgabe erfüllt hat, ruft laut Bingo. An-
schließend begeben sich alle Teilnehmenden wieder in den Stuhlkreis zur Auswertung.

Nenne ein Recht, 
das jedes Kind hat.

Nenne ein Recht, das Mädchen 
manchmal nicht gegeben wird.

Nenne ein Recht, das Kinder 
in manchen anderen Ländern 

nicht haben.

Nenne ein Recht, das Jungen 
manchmal nicht gegeben wird.

Nenne ein Recht, das dir 
an deiner Schule/bei der 

JRK – Gruppenstunde fehlt.

Nenne ein Recht, das 
Kindern in deinem Land nicht 

gegeben wird.

Nenne ein Recht, das dir nicht 
gegeben wird/das dir fehlt.

Nenne ein Recht, für das du dich 
schon einmal eingesetzt hast.

Nenne ein Recht, das du 
besonders wichtig findest.


